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Herren Bezirksklasse West

VfL Waiblingen : TSV Oberbrüden III 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Schmidt fixiert zwei Punkte für den TSV Oberbrüden III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Oberbrüden III, als Werner
Schmidt sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber VfL Waiblingen sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wenig und Schmidt, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL
Waiblingen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Schulcz / Munz im Doppel gegen Senge /
Sauer die Nase vorn. 2:3 endete wenig später das Doppel zwischen Müll / Kaiser und Wenig /
Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Auwärter / Zirdum die Begegnung mit 1:3 gegen Schmidt /
Mundl abgaben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Schmidt wurden Alain Schulcz unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Christian Munz in
der Partie gegen Dietmar Wenig, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es
Hans Müll Werner Schmidt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft
einzufahren. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Joachim Auwärter nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Benjamin Senge. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Sascha Kaiser
dann gegen Hartwig Sauer. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Mario Zirdum bei seinem 3:1
gegen Adolf Mundl doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Alain Schulcz die Begegnung gegen Dietmar Wenig letztlich mit 1:3 verlor. Den Sieg
von Tobias Schmidt konnte Christian Munz im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnte Hans Müll, beim 8:11, 7:11, 11:7,
7:11 gegen Benjamin Senge, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Einen Sieg verpasste daraufhin Joachim Auwärter beim 9:
11, 11:4, 9:11, 9:11 gegen Werner Schmidt. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Waiblingen am 05.12.2021 gegen den GTV
Hohenacker um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2021 gegen den TSV Schnait
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Waiblingen

Doppel: Schulcz / Munz 1:0, Müll / Kaiser 0:1, Auwärter / Zirdum 0:1 
Einzel: A. Schulcz 0:2, C. Munz 0:2, H. Müll 1:1, J. Auwärter 0:2, S. Kaiser 1:0, M. Zirdum 1:0 

 TSV Oberbrüden III
Doppel: Wenig / Schmidt 1:0, Senge / Sauer 0:1, Schmidt / Mundl 1:0 
Einzel: D. Wenig 2:0, T. Schmidt 2:0, B. Senge 2:0, W. Schmidt 1:1, A. Mundl 0:1, H. Sauer 0:1
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